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Antrag auf Einbürgerung  
Bitte den Antrag vollständig ausfüllen. Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausfüllen. Nichtzutref-

fendes mit "entfällt" oder "nicht zutreffend" kennzeichnen. Sollte der Platz bei einer Frage nicht 

ausreichen, bitte Beiblatt verwenden. 
 

Hinweis zur bisherigen Staatsangehörigkeit:  
Der Grundsatz zur Vermeidung von Mehrstaatigkeit wird mit dem neuen Gesetz zur Modernisierung des  
Staatsangehörigkeitsrechts vom 27.06.2024 aufgehoben.  
Im Falle eines positiven Abschlusses Ihres Einbürgerungsverfahrens erfolgt die Einbürgerung in den 
deutschen Staatsverband unsererseits unter Hinnahme von Mehrstaatigkeit.  
Durch die Einbürgerung kann jedoch die bisherige Staatsangehörigkeit kraft Gesetzes automatisch ver-
lorengehen, wenn das Staatsangehörigkeitsrecht Ihres Heimatlandes dies vorsieht.  
Zur Vermeidung eines ungewollten Verlusts empfehlen wir Ihnen, vor Antragstellung die zuständige 
Auslandsvertretung des Heimatstaates zu kontaktieren und ggf. die erforderlichen Maßnahmen einzulei-
ten (z.B. Beantragung einer Beibehaltungsgenehmigung).  
Da eine Mehrstaatigkeit im Einzelfall Nachteile mit sich bringen kann, steht es jedem Einbürgerungs-be-
werber frei, freiwillig seine bisherige Staatsangehörigkeit aufzugeben.  
 
Es wird ebenfalls eine Klärung empfohlen, ob Ihnen mit der Einbürgerung eventuell Meldepflichten über 
den Erwerb einer weiteren Staatsangehörigkeit an Ihre Heimatbehörde/n entstehen werden. 

 

Ich nehme folgende Hinweise zur Kenntnis und bin mit ihnen einverstanden:  
 

 

Datenschutzrechtliche Hinweise  
Die Daten werden erhoben nach §§ 1 des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) i.V.m. den ein-
schlägigen landesrechtlichen Datenschutzvorschriften. Die im Antrag verlangten Daten werden 
zur sachgerechten Bearbeitung Ihres Antrags benötigt. Ohne die Angaben und Vorlage der ent-
sprechenden Unterlagen ist eine Bearbeitung nicht möglich. Nähere Informationen finden Sie im 
Internet. 

 

 

Auskunftseinholung: 
Ich erteile die Zustimmung zur Auskunftserteilung folgender Behörden/Stellen:  
Träger für Leistungen nach dem SGB II, SGB XII und Unterhaltsvorschussgesetz (§67 SGB X), 
Finanzamt, Schuldner- und Insolvenzverzeichnis, Ermittlungsbehörden bei Strafverfahren, Lan-
desamt für Verfassungsschutz, Fachbereich Ausländerwesen im Landratsamt Dachau, Sozial-
leistungsträger 

 

 

Richtigkeit der Angaben und Mitwirkungspflichten 
Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben. Mir ist bekannt, dass eine Einbürgerung die durch 
arglistige Täuschung, Drohung, Bestechung oder durch vorsätzlich unrichtige oder unvollstän-
dige Angaben erwirkt wurde, die wesentlich für die Entscheidung waren, innerhalb von 10 Jahren 
zurückgenommen werden kann. 
Mir ist bekannt, dass ich gemäß § 42 StAG mit einer Freiheitsstrafe von bis zu fünf Jahren oder 
mit einer Geldstrafe bestraft werden kann, wenn ich unrichtige oder unvollständige Angaben zu 
wesentlichen Voraussetzungen der Einbürgerung mache oder benutze, um für mich oder einen 
anderen eine Einbürgerung zu erschleichen. 

 Ich verpflichte mich, Änderungen meiner persönlichen oder wirtschaftlichen Verhältnisse unver-
züglich während der gesamten Verfahrensdauer mitzuteilen. 

 

 

Verwaltungsgebühren: 
Die Gebühr für die Einbürgerung beträgt gem. § 38 Abs. 1 StAG € 255,-.  
Sie ermäßigt sich für Kinder unter 16 Jahren, welche mit einem Elternteil zusammen eingebür-
gert werden auf jeweils € 51,-. 

 Weiterhin ist mir bekannt, dass für die Zurücknahme oder Ablehnung des Antrags eine Verwal-
tungsgebühr zu bezahlen ist. Zu einer kostenpflichtigen Ablehnung kommt es auch, wenn in ei-
nem bestimmten Zeitraum erforderliche Unterlagen nicht vorgelegt werden.  
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Erforderliche Unterlagen 
Bitte beachten Sie, dass über den Einbürgerungsantrag nur entschieden werden kann, wenn alle nötigen 

Unterlagen mit dem Antrag eingereicht werden. Sollten die zur Entscheidung benötigten Nachweise nicht 

zeitnah vorgelegt werden können, muss der Antrag von der Einbürgerungsstelle abgelehnt werden. Diese 

Ablehnung ist kostenpflichtig (€ 191,-). 
Welche Unterlagen benötigt werden, entnehmen Sie bitte den mit  * markierten Hinweisen. 

 
1. Angaben zur Person:  
Name, Geburtsname, Doktorgrade 

 

Vorname 

 

Geburtsdatum Geschlecht: 
 m        w        d   

Geburtsort (Ort, Kreis, Staat) 

 

Anschrift  

 

 

 Telefonnummer 
 

 Mailadresse 
 

erstmalige Einreise nach Deutschland   seit Geburt       bzw. Einreisedatum:  
 

Familienstand:  
                         ledig         verheiratet         verwitwet         geschieden        getrennt lebend  
     
Tag und Ort der Eheschließung: __________________________________________________________ 
 

 

Ehegatte:                 Leben Sie in einer Ehe mit mehreren Partnern?   ja                 nein 
Name, Geburtsname, Doktorgrade 

 
Vorname 

 

Geburtsdatum Geschlecht: 
 m         w         d   

Geburtsort (Ort, Kreis, Staat) 

 
Anschrift                                             wie Antragsteller 

 

 

 Staatsangehörigkeit 

 

2. Frühere Antragstellung 

Ich habe in der Bundesrepublik Deutschland bereits früher die Einbürgerung beantragt 

nein           ja  (wenn ja, bitte auch die folgenden Fragen beantworten) 
 

Der Antrag wurde gestellt bei (Name und Sitz der Behörde) 

 

 

Der Antrag wurde abgelehnt/ zurückgezogen  

zurückgezogen            abgelehnt            Grund: _____________________________________ 
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3. Staatsangehörigkeit, Status  

 

derzeitige Staatsangehörigkeit(en): _________________________________________________ 

                                                                         ich bin asylberechtigt oder anerkannter Flüchtling                                                                 
 
Ich bin im Besitz des folgenden Ausweisdokuments:  

 Nationalpass/ Reisepass  Reiseausweis für Staatenlose 
 Personalausweis/ID-Karte  Reiseausweis für Ausländer 
 Reiseausweis für Flüchtlinge  sonstiges Ausweisdokument 

* Bitte reichen Sie eine Kopie des Dokumentes ein.  
   Zusätzlich, ist eine Kopie der Geburtsurkunde und ggf. eine Heiratsurkunde von Vorteil 

 
Ich lebe in Deutschland mit folgendem Aufenthaltsrecht:  

 Freizügigkeitsberechtigte Bürger der EU/         
     Schweizer Staatsangehörige 

 Niederlassungs- 
     erlaubnis 

 Aufenthalts- 
     erlaubnis 

 
4. Aufenthaltsorte 
Auslandsaufenthalte  
Bitte alle Aufenthaltsorte ab Geburt im Ausland eintragen, an denen Sie sich länger als 6 Monate aufgehalten haben 

 
von bis  in (Ort, Staat) 

 
von  bis  in  

 
von  bis  in  

 
von  bis  in 

 

Inlandsaufenthalte (Deutschland)  
Bitte alle Aufenthalte in Deutschland eintragen, an denen Sie sich ab Geburt länger als 6 Monate aufgehalten haben. 

 
von  bis  in (Ort, Staat) 

 
von  bis  in  

 
von  bis  in 

 
von  bis  in 

 
5. Strafen und Ordnungswidrigkeiten im In- und Ausland 
Anzugeben sind sämtliche Verurteilungen, unabhängig von der Strafhöhe, auch wenn sie in einem Führungszeugnis für 
Private und Behörden nicht aufgenommen sind.  

getilgte und noch nicht getilgte Vorstrafen im Inland                                 nein   ja  

getilgte und noch nicht getilgte Vorstrafen im Ausland                              nein  ja  

Ordnungswidrigkeiten innerhalb der letzten drei Jahre                             nein  ja  

offene Ermittlungsverfahren und Strafverfahren im In- und Ausland         nein  ja  

Angaben zu Tatbestand, Strafmaß, verurteilendem Gericht und Datum der Verurteilung: 
 
 
 
 

* Reichen Sie bitte je Verurteilung eine Kopie des entsprechenden vollständigen Urteils ein. 
  



4 

 

6. Kinder (hier sind alle unterhaltspflichtigen Kinder einzutragen) 
 
1. Kind                    das Kind lebt bei mir im Haushalt 

Name 

 

Vorname 

 

geboren am  in (Ort, Kreis, Staat) 

 
Staatsangehörigkeit 

 

Das Kind soll mit eingebürgert werden 
 

ja              nein  
 
2. Kind                    das Kind lebt bei mir im Haushalt 

Name 

 

Vorname 

 

geboren am  

 

in (Ort, Kreis, Staat) 

 
Staatsangehörigkeit 

 
Das Kind soll mit eingebürgert werden 
 

ja              nein  
      

 
3. Kind                                                                                                       das Kind lebt bei mir im Haushalt 

Name 

 

Vorname 

 

geboren am  

 

in (Ort, Kreis, Staat) 

 
Staatsangehörigkeit 

 

Das Kind soll mit eingebürgert werden 
 

ja              nein  
 
4. Kind                                das Kind lebt bei mir im Haushalt 

Name 

 

Vorname 

 

geboren am  

 

in (Ort, Kreis, Staat) 

 
Staatsangehörigkeit 

 

Das Kind soll mit eingebürgert werden 
 

ja              nein  

 
 

6.1. Miteinbürgerung von Kindern 
Hiermit beantrage ich die Miteinbürgerung oben genannter Kinder.  
Das Einverständnis aller Sorgeberechtigen wird hiermit erteilt. 
 

Ort und Datum: _______________________________________________________________________ 

 
_________________               __________________ 
Unterschriften aller gesetzlichen Vertreter                                Unterschriften aller gesetzlichen Vertreter 
 
* Bitte reichen Sie die Passkopie der miteinzubürgernden Kinder und eine Bestätigung über den  
   Besuch eines Kindergartens bzw. Schule ein. Eine Geburtsurkunde ist von Vorteil.  
   Gegebenenfalls werden weitere Unterlagen angefordert.  
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7. Sprachkenntnisse und  
    Kenntnisse der Rechts- und Gesellschaftsordnung 
 
Hinweis: Es muss jeweils ein Nachweis für die Sprachkenntnisse und die Kenntnisse der  
                Rechts- und Gesellschaftsordnung vorgelegt werden 
 

     7.1. deutsche Sprachkenntnisse * Reichen Sie Nachweise ein: 
      
Bitte beachten Sie für die Anerkennung der Zeugnisse die Positivliste auf unserer Homepage: 
 

 Abschlusszeugnis einer deutschen Schule 
 vier Jahreszeugnisse einer deutschsprachigen Schule (erfolgreich versetzt)  
 Jahrgangszeugnis 9. Klasse mit Versetzung in die 10. Klasse einer/s deutschsprachigen  

     Real-/Gesamtschule, Gymnasiums  
 Abschlusszeugnis einer deutschen Hoch-/Fachhochschule 
 Nachweis über abgeschlossene Berufsausbildung in Deutschland mit Abschlusszeugnis der  

     Berufsschule (Abschlusszeugnis mit mindestens ausreichend im Fach Deutsch) 
 Nachweis einer abgeschlossenen Umschulung in deutscher Sprache bei mindestens  

     zweijähriger Dauer 
 
Wenn oben genannte Nachweise nicht vorliegen:  

 Sprachzertifikat eines zertifizierten Institutes (mindestens B1- siehe Positivliste im Internet) 
       
 

    7.2. Kenntnisse der Rechts- und Gesellschaftsordnung  

      * Reichen Sie Nachweise ein:  

 
 Zertifikat über den erfolgreich absolvierten Integrationskurs und Test „Leben in Deutschland“ 
 Abschlusszeugnis einer deutschen Schule 
 Nachweis über erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung in Deutschland mit  

     Abschlusszeugnis der Berufsschule 
 deutsches Studienzeugnis in den Bereichen Rechts- und Gesellschaftswissenschaften,  

     Sozialwissenschaften und Politologie 
 
Wenn oben genannte Nachweise nicht vorliegen:  

 Einbürgerungstest  
 

 

8. Wirtschaftliche Verhältnisse 
 

Arbeitsverhältnisse in Deutschland:  
Zeitraum Arbeitgeber Vollzeit 

  ja    nein             

  ja    nein             

  ja    nein         

  ja    nein                

Begründung für Teilzeit oder keine Berufstätigkeit: 

_____________________________________________________________
_____________________________________________________________ 

Zahlen Sie Unterhalt: ja    nein    *Bitte reichen Sie Nachweise über die Höhe ein                 
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Derzeitige Beschäftigung:  
 

    Ich oder unterhaltsberechtigte Angehörige haben in den letzten 2 Jahren Leistungen vom  
         Sozialamt, der Agentur für Arbeit oder deren gemeinsamen Einrichtungen (z.B. Jobcenter)  
         (ergänzend) bezogen. 
 

 Arbeitnehmer  beschäftigt seit:  
 

 vollzeitbeschäftigt  befristet bis: 

     Bruttoeinkünfte 

     monatlich      jährlich   ____________________ € 
*Bitte reichen Sie den aktu 
 ellsten Gehaltsnachweis ein. 

  

 Selbstständig, seit: _______ 
 
 

 derzeit privat  
     krankenversichert 
 

* Bitte Einkommenssteuerbescheide der letzten  
  beiden Jahre und die Gewinn- und Verlustrechnung  
  vom aktuellen Jahr einreichen  
*Reichen Sie Nachweise über die Höhe der monatli 
 chen Beiträge für Sie und ggf. die Mitversicherten im  
 Haushalt lebenden Familienangehörigen ein. 

  

 Schüler / Student * Schulbescheinigung/ Immatrikulationsnachweis vorlegen 

 

 kein eigenes Einkommen * ggf. Einkommensnachweis vom Ehepartner einreichen 

 

Sonstiges Einkommen:                *Bitte Nachweise in Kopie einreichen 

 
    Nebentätigkeit (Gehaltsnachweis)     Wohngeld (Kontoauszug) 
    Kindergeld (Kontoauszug)     Elterngeldbescheid, bay. Familiengeld (Bescheid) 
    Kinderzuschlag (Kontoauszug)     Unterhalt (Kontoauszug) 
    Ausbildungsgehalt (Gehaltsnachweis)     BAföG (Bescheid) 
    Arbeitslosengeld I (Bescheid)     Bürgergeld (Bescheid) 
    Rente (Bescheid)     Grundsicherung (Bescheid) 
    Mieteinnahmen (Kontoauszug)     Sonstiges Einkommen:  

 
 

9. Unterschriften 
 
Ich versichere, jede Änderung der persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse der Ein-
bürgerungsbehörde unverzüglich, d. h. so schnell wie möglich nach bekannt werden mit-
zuteilen und Nachweise darüber einzureichen. 

 
 
 

                                                 
(Ort, Datum)     (Unterschrift Antragsteller/in) 

 
 
 
 
 
 
Datenschutzrechtliche Hinweise nach DSGVO finden Sie unter:  
https://www.landratsamt-dachau.de/dsgvo/beantragung-einbuergerung  

https://www.landratsamt-dachau.de/dsgvo/beantragung-einbuergerung

